
Computertechnik

Bidirektionale
Centronics=

Schnittm
stelle

sic zun AuSteLleri-111 11 handetsüht icher
Drucker eingesetzt wind. Diese neue hidi-
rektional anheilende Centnonics-Schnitl-
slet Ic kuin in henkdrnrnticher Weise auch
/11111 Ausdnucken von Dawn genutzt wen-
iten. Zusiitzlich endffnet sic jedoch die
Möglichkeit. Daten von angeschlossenen
Gendten ,u übernehrnen, die diese ühen die
8 Bit-Datenteitungen ühentnagen. Die i/O-
Anspnecliadncsse ist dahei in weiten Be-
icichen einsletIhar% so dat3 diese neue PC-
li nsteckkarte aLlctl ats zusatzt icher
Schniitsteltentneiber vensvendhar ist.

Blockschaltbild

Für
eine sehr

schnel!e Da-
tenkommuni-

kation mit parallel
ausgebenden Per!-

pheriegeraten dient die
hier vorgestelite bidirek-

tionale Centronics-Schnitt-
stelle. So kann lhr Rechner

nunmehr nicht nur parallele Daten
ausgeben, sondern auch empfangen.

Aligemeines

Die Standard-Parailei-Schnittsteile (auch
Centronics-Schnittstei te (,enannt) des PCs
st normalerweise nur für die ALisgabe von

Daten vorgesehen, d. h. der Daienf11.113
veriLiufi nur in eine Richtu,ii (hier: voiii PC
iuin Peripheriegerdt). Diese unidireklionaie
Arbciisweise wurde von ELV nun erdnit.
Die hier vorgestettie hidirektionai arbei-
tende Parallel-Schniltstette ernidohchi so-
woh I die at Icernein bekannte Dalenausizabe
Ober die Standard-Schn i lisle lie zurn
Drucker ills auch zLlsatzhch das sehr
schnelle paral etc Ei n esen von Daten als
neues Feature.

Für zahireiche Anwendungen. \vie z. B.
heirn Einsatz des ELV-Video-Digitizers
VD 7000, ist für ciii kornfortahtes Arhei-
ten das schnette Finlesen grot3er Daten-
nienizen erloidert icti. Fine Send I-Schnitl-
stet Ic (V 24) isl dazu oLin euieeschrdnkt
gecignel, da einielne Bits nur nacheinan-
den unit darn it entspneehend tangsarn
dbentracen werden kOnnen. Ein paralteter
Datenaustausch hinge-en ist ganz erheb-
lich schnet ten.

Die nacti totgend vorgestet tte PC-Em-
steckkartc verhLilt sich bei nichtig einge-
stetilen 1/0-Anspnectiadresse genauso wie
eine ..nonnlate Panattet-Schnitistette. wie

28

Ahhitdung I zeigt (las Btockschalthitd
der bidirektionaten Parallel-Schnittstelle.
Vorn PC-Bus (links irn Bud) werden die 8
Datenteilungen [iber dcii bidirektionaten
Bustieiher iurn internen Datenbus gepuf-
fcrt. An diesern inlernen BLI5 sind die
Speicher und Treiber fürdic Daten-. Steuer-
(111(1 StatLls-Rcgister angeschtossen. Die
Speicher und Treiber werden wiederurn
von den gernei nsarnen Steuen- und Adref3-
Decodierlogik, die am PC-Bus ange-
schiossen ist, angesteuert. ALich die Frei-
Oahe (icr Interrupt-Logik zühtt zu den
Aufgabcn diesel- Einheit.

Parallel-Schnittstelle im PC

Fin PC kann irn Normaltalt his iu 3
Parallel-Schniltstelten verwatten. Hie rfUr
sind entsprechcnde 1/0-Basisadressen
vorgesehen. Tahette 1 zeigt die Standard-
Basisadressen für die 3 Paratiet-Schnitl-
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Bild 1:
Blockschaltbild der
bidirektionalen
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Bud 2: Timing der Parallelschnittstelle bei der Ubertragung eines Bytes

Busy

Ack

stel cii. PCs, die nut eiier Moiioelimni-
hzw. Hercules-Karte ausgestattet sind, he-
sit/en dabei eine geringfUg ig andere Ver-
teilungder Basisadressen. Dies rhhrt daluer,
(laB auf den nieistefl Moiiochrorn-Karten
hereits eine Paral Iel-Schnittstelle imple-
mentiert ist und diese iou ailgemeinen (lie
Basisadresse 03BCFI besitzt.

Conuputer mit einer Farhgrafik-Karte
adressieren in den meisten Fillen illre erste
Paral lel-Sclunittstel Ic ab der Adresse
037811, und (lie (laraullolOeliden Adressen
verschiehen siclu entsprechend.

Die hier beschriehene neue Parallel-
Schuuittslellen-Karte kann entwederaLlleine
(Icr vorstehend genannten Adrcssen einge-
sicilt verden oder auch auf eine last belie-
hi-e andere 1/0-Adresse, sofern (liese nicht
bereits durch eine andere PC-Einsteckkar-
te belegt ist.

Tabelle 2 zeigt die Belegung der I/O-
Adressen. Wie daraus ersiclutlich ist, henö-
hOt Linsere bidirektionale Centronics-Kar-
he nur 3 1/0-Adressen. wohei (lie vierte aus
adrei3decodiertechnischen Gründen zwar
nuitdecodiert, aher niclutgenutzt wiud.

1-lerk6nunil iche Paral lel-Schn ittstel len-
Karten helegen hingegen 8 1/0-Adressen,
wobei dies aus ciner nicht volistandigen
AdreB-Decodierung (A 2 nicht berück-
sichtigt) herrUhrt. Hierdurch werden dann
8 I/0-Adrel3-Bytes helegh. liii praktischen
Gebrauch ist dies edoch unprohlernatisch.

Der 8-Bit-DatenhLls ist, wie eingangs
bereits erwiihnt, hei
herkOnu I ichen Pa-	 Tabellem
rallel-Sclunittstellen-	 1/0-Adresse
Karten uirii	 hr (lie
Ausahe vorgese-	 Basis +0

hen. Wird ant (lie	 Basis +1	 St

Basisadresse ciii Da-	 Basis +2	 Sic

turn geschriehen rind	 Basis +3

dieses [iber die uleiche Basisadresse an-
schlieRend gelesen. so erhilit man den glei-
cluen Inlualt zurhck.

1st (lie vorl iegende hidirektionale Cen-
tronics-Schnittsteilen-Karte aLit Eingabe
gescha!tet, so ist nur das Lesen von der
Basisadresse si nnvol I. whhrend das
Schreiben in diesel- Betriebsart aLlf die
gleiche Adresse keinerlei ALiswirkungen
hat.

Ober (lie 1/0-Basisadresse +1 liiht sich
das Statusregisterder Paraliel-Scluniustelle
ausiesen. Das Steuerreizister 1st uher die
Basisadresse +2 ansprecluhar. Nacludern es
hcschriehen wurde, iSt i.0 Kontrolliwek-
ken auch Cill ZurUcklesen rndglich. Die
Basisadresse +3 ist, wie hereits erwiilunt,
nicht helegt.

Ahhildung 2 zeigt den typischen Tim-
ing-Veriaufhei (icr Dateniihertragung Uber
die Parallel-Schnittstelle iurn angesclulos-
seneiu Drucker. Zuniichst werden am Da-

Tabelle 1:

Aufteilung der Basisadressen je
riach verwendeter Grafikkarte

Basis-	 PC mit MDA/ PC hut Farh-
adresse iUr Hercules-Karte grat'ikkarte

LPT 1:	 03BCH	 03781-1
LPT 2:	 ()378H	 0278H
LPT 3:	 0278H	 -

Belegung der 1/0-Adressen

lesen	 sclureiheiu

en wort S Bit	 Datenwort S Bit
register Bit 3-7	 -
register  Bit 0-5	 Statusregister Bit 0-5

ten-BLis die S DatenleitLingen D 0 his D 7
angelegt. Null giht der PC cinen kurzen
Strobe-Inupuls aus. und (icr Drucker set/h
anscluliel3end seine Busy-Leitung Ulf ak-
tiv. Dieser Zustaiud Iuleibt solaiuge erlualteiu,
his der Drucker hereit ist. weitere Daten in
empfangen. Natdrl iclu darf der PC in dieser
Zeit solange keine weiteren Aktionen üher
(lie Paral lel-Schnittstel Ic voriuehnien

Zusattlich setlt (Icr aiugesclulossene
Drucker für einen kurzen Zeitrauni seine
ACK-Leitung auf Aktiv-Pegel. sohald (lie
aiuliegenden Dateiu Bhernonunuen svurdeiu.

Tabelle 3: Anschlut3belegung
der parallelen Schnittstelle am PC

(25poI) und am Drucker (36poI)

Leitung Suh-D 25pol. Centronics
PIN Nr.	 36pol. PIN Nr.

Strobe	 I
DO	 2	 2

DI	 3	 3
D2	 4	 4
D3	 5	 5
D4	 6	 6
D5	 7	 7
D6	 8	 8
1)7	 -	 9	 9

NCR	 10	 10
Busy	 II	 II

PE	 12	 12

Online
(Select)	 13	 13
AutoLF	 14	 14

ERROR	 IS	 32
huh/Reset	 16	 31

Select In	 17	 - 36

OVGND	 18-25	 19-30

Zn welchern Zeitpunkt genau diese ACK-
Anforderung aktivieri wird. hiiiugt jeveils
voiuu aiugeschlosseneiu Druckertyp ab.

Tabelle 3 zeigt die AnscluluBbeleguiug
der Parallel-Sclunittstelle, wie these an der
25pol igeiu Sub-D-Bucluse am PC V01-11,111-

den ist hzw. die Belegung des Centroiuics-
Steckverhiiuders anu Drucker. lJhlicher-
weise siiud eiutsprechende Druckerkahel.
wie iii der genaiunteiu Taluelle dargestellt.
V erd ralu tet

'lahelle 4 /eigh (lie Bedeutung (Icr ciii-
zeliueiu Bits des Status-Bytes.

Bit D O. D I rind D 2 luabeiu hier keiiuc
Bedeutuiug. wtihreiud (lie Bits D 3 his D 7
die aufget'hhrten Iiulormatioiueiu eiuthalteiu.
Anzuiuuerkeiu ist dahei. daB (lie Pegel der
Bits D 3 his D 6 exakt dciii Pegel am Sub-
D-Steckverhiiuder eiutsprecluen. d. h. weniu
der hetieffeiude Pin am Steckerverhiiuder
Low-Potential !ihrt. so wird für dieses Bit
eiiue logisclue 0 ausgelesen. Eine Ausnalu-
mc hildet in (ilesem Fall (las Bit D 7 kirdic
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0	 Strobe

I	 Auto-	 AutoLF
Lincteed

2	 tt

3	 Select	 Slet

4 -	enable IRQ	 cnIRQ

5	 enable Output enOliT

6.7	 -	 -

Busy-Leitung, welehe hardwaremdl3ig in-
vertiert wird. Liegt also am Bit D 7 am
Steckverbinderein High-Potential an, wi rd
(lies als Logisch-0-Pegel gewertet.

Tabelle 5 zeigt die Bedeutung der eiii-
zcIrien Bits des Steuerregisters. Dieses
Register kann sowohl heschrieben als aueh
ausgelesen werden. Naeh deni Reset des
PCs helinden sieh al le Bits auf Low-Po-
tential. Hieraus ergiht sich. daB beiiii Lesen
dieses Registers ehenhtlls alle Bits den
Wert 0 hesitzen. Sehnittstellenseiti g sind
die Bits DO, D I und D 3jeweils invertiert.

Nachdem wir uns ausfuhrlich mit der
Theorie dieser neuen bidirektionalen
Centronies-Sehnittstelle hefal3t haben.
Wendell wir rins naehfolgend der Schaltung
zu.

Schaltung

In Abhi dung 3 1st die komplette Sehal-
tung (Icr hidirektionalen Centronies-
Sehntttstelle dargestellt. Auf den ersten
B lick v id leieht etwas komplex anzu-
sehauen. st (lie Sehaltung Ictitendl ich doeli
reeht Libersiehtlieh gegliedert und ausge-
thhrt. DI-11-Ch entspreehende Integrations-
techniken sind für den praktisehen Authau
nur eine I-Iandvol I Koniponenten ertorder-

aktiv	 pass iv

Ill it automat i se hem	 oliiie autolnati-
Let lenvorsehuh	 schen /eilenvors

Initialisierung des	 pass! V

Drneker.s

Deseleet Drucker Select Drueker

Interrupt - [ii au i e

Daten einlesen

nieht genutit

Iieh, (lie zudem uherwiegend rechi preis-
wert sind. Der BLis-Treiber IC I des Typs
74LS245 stelit das Bindeglied zwischen
dem internen und (1cm PC-Datenhus dar.
Am internen Datenhus sind die Zwisehen-
speieher IC 6 und IC S sowie die Bnstiei-
her IC 7, 9, 10 A. 10 B und IC Ii) I)
angesehlossen. DerZwisehenspeieher IC 6
des Typs 74LS374 speichert den Inhalt (let-
8 Daten-Bits. Diese Information steht direkt
am Suh-D-Stcckverhinder an.

Ober die SlcuerleltLing Pin I OC kann
nun (Icr Zwisehenspeieher ausgangsseitig
in rleii Tri state -Zustand geschaltet werden.
Hierdureh istes mOglich. Ober die 8 Daten-
Bits vom Steekverhinder und dciii Bus-
Treiber IC 7 des Typs 74LS275 den Inhalt
(icr am Steckverhinder an  iegenden Daten
Al lesen.

Die Kondensatoren C I his C 8 dienen
mr Iinterdruckung eventueller Span-
nungsspitzen aLlf den DatenleitLin gen (Icr
ParalIel-Sehnittstelle. Das VViderstands-
netzwerk R 1, R 2 sor-t für einen definier-
ten Pegel, wenn sieh die Karte im Lese-
niodus betindet und an der Sehnittstelle
kein Peripherie-Gerilt angeschlossen ist.

Die Ausgangsdatcn des Steuerregisters
IC 8 des Typs 74LS273 weiden heini ZLi-
riieksetien des CompLiters hhcr (lie Reset-

Leitung dctiniert auf Low-Pegel gesetzt.
H ierdher weiden (lie Steuerleitung Strobe,
Auto-LF, IN II und Select angcstenert. Die
Inverter-Tieiher IC 12 A. B. C. D sind als
Open-Kollektor-Treiheraus gefUhrt. s0dal3
(hese Leitungen auch extern ant Low-Pc-
gel gezogen werden (Iurtcn. Für cinen rle-
finierten Pe-el sorgt in diesem Zusammen-
hang (las Widcrstandsnetzwerk R 2 Das
Ausgangs-Bit 1) 4 dieses Zwisehcnspei-
cheis wird dnekt intern weiterversehaltet
Lind steuert [ihcr den Inverter IC 3 B (len
Tristate-TieiherlC 10 CdesTyps74LS 125
an. Die Freigahe des Zwisehenspeieliers
IC 6 wn-d Uhcr das Ausgangs-Bit D 5 ge-
steuert.

Die vorstehend genannten 6 Steuerlei-
tungen khnnen hher IC 9 A. 10 A. B ent-
spreehend zurUekgelesen sserden. Uherdic
Bus-Tiether IC 9 B und IC 10 D crlolgt die
Puflerung der Statusinlorniationen (Icr
Statusleitungen Error. Online, Paper cmli-
ty. Acknowledge sowie derBusy-Leitung.
DerPe gclderSteuerleitun g ACKwiid hher
den Inverter hzw. den Treiber IC 12 F und
IC 10 C den Brhckcn J I his J 4 zugefhhrt.
Eine dieser Brhcken kann nun fiber einen
Juniper geseh lossen werden, wodurch dann
hei jeder Aktivierung der ACK-LeitLing
ein Interrupt auf (lie entsprechende IRQ-
LeitLing ausgelOst wi rd.

Der Adie13-Decoder ist im wesentlichen
mil (1cm 8-Bit-Verglcieher IC 2 des Typs
74LS688 (111(1 (1cm Multiplexer IC 5 des
Typs 741-S 139 aufgebaut. Der Ausgang
Pill des IC 2 weehselt nur (lann auf
Aktiv-Low-Pegel. wenn (lie anl iegendcn
Adressen A 2 his A 9 exakt mit denen am
DIL-Schalter S I eingestellten Adressen
hhercinstiminen. 1st dann musdtzlieh eine
(icr 1/0-Lese- hzw Schreihleitung IORC
hzw. IOWC aktiv. wird in Verhindung mit
den Gattern IC 4 A. B. D der Multiplexer
IC 5 A. B aktiviert. Für (len Lesezugrilf ist
IC 5 A und 11ir dcii Schreihzugri ft IC 5 B
zustandig. In AhhLingigkeit voni Zustand
(Icr Adrel3leitungen A t) undA I weehselt
(latin diner (Icr Ausg iin ge Q 0 his Q 3 für
(lie Zeitspanne des Zugri fts al-If Low-Pc-
gel. Hierdtneh wet-den hei einem Lesezu-
grill (lie Daten voni Daten-. Status- odcr
Stenerregister gelesen und hei cinem
Schreihzugri ff in (las Daten- hiss. Steller-
register gcset/t.

Damit ist die Schaltungshesehrcihung
soweit ahgeschlossen und wir kdnnen tins
der praktiselien Realisierung zLiwenden.

Nachbau

Der Au lhau der Schaltung ist ver-
gleiehsweise cinfach mdglieh, zumal kei-
nerlei Brhekcn vorhanden sind. Die I I
aktiven und (lie restliehen passiven Bautci-
Ic Sind auf diner 85 x 115 mm grohcn
(loppelseitigen durchkontaktierten Platine

Tabelle 4: Bedeutung der einzelnen Statusbits

Bit	 Bezeichnung Ahkn- Default Inver-	 Bedeutung an (icr Sehniustelle
Lung	 ticrung	 0:

iiicht genutzt	 11!Cht geilut/t
3	 ERROR	 ERR	 -- I	 nein	 Druckertehier	 kein Fehier
4	 Online	 SLCl	 neiii	 Driteker OtTline	 Drucker Online

(Select)	 (nicht hereit)	 (hereit)
5	 Paper Empty PE	 I)	 net ii	 ken Feh er	 Pallier in Ende

6	 Acknowlede ACK	 I	 iieiii	 /eichenanlorderung inaktiv 	 -

7	 Busy	 Busy	 ja	 DatenLthertragung	 Daten Uhertragung
cr1 au hi	 iii cli I cr1 auht
I)ruekcr ist	 Drucker ist
hereit	 heschLiliigt

Tabelle 5: Bedeutung der einzelnen Steuerbits

Bit	 Bezeichnung	 Ahkiir-	 Default Itiver-	 BedeLitwig an der Sehnitistelle
lung	 tlerung	 0:

I)	 ja

()	 a

ne in

()

H
nei n	 Iiiterrupt- Disable

iieiii	 Aus gahe heigeben

-	 nicht geiuttt
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SLib-D-Steckverhindcr eiiiCesetil und ver-
dIet. An dieseni Sieckverhinder wiid an-

scli!iel3end auch das Slot-Ahdeckhlech iuni
Einsetzen in die PC-Rückwand ange-
schraubt. Damit ist der Aufbau bereits ab-
eeschlosseii Lilid v/ir wenden uris (icr
lnbetriebnahme /Ll.

Inbetriebnahme

Nachdcni die BestücLung und der ge-
salute Aulliau dieser PC-EinsieckLarte
tiochnials sorgialtig geprüft wurde, korn-
nien vvir iur Einstel Iun der gewünschten
1/0-Ansprechadresse mit Hilfe des DIP-

Schalters. HiCULI Sind Alf dciii Bestük-
kunsplan herei Is die Schalterstel I ungen
für (lie 3 Standard-Schnitts(el lenadressen
0313CI I. 0378H rind 0278H ahgedruckt.
Soil diesc Karte z. B. für den Video-Digi-
talisierer VD 7000 eingesetzt werden. ist
natürlich auch eine nalietu belichige ande-
re Adresse einstellhar, wobei allerdings
daraLllzu acliten ist. daB (liese nichi bereits
(lurch vorhandene I/O-Karten beleg! ist.

Zuni Abschl ul3 Wi id inch ci ncr der
Juniper J I his J 4 für (lie I nlcrrupt-Anfor-
derung gesct/t. Für den Bctrieh mit dciii
Video-Digitizer VD 7000 ist al lerdings
keine Inlerrupt-Leitung erforderlich.

Soil (lie Karte als ersie Drucker-Scliniti-
stelle ( LPT I ) Einsatz linden, enipfichli es
sich. die Interrupt-LeitLing IRQ 7 mu lint/en,
wahrend für (lie zweite Drucker-Schniti-
sidle LPT 2 IRQ 5 mu nutmen ist. Die IRQ-
Leitungen 3 und 4 sind nornialerweise für
(lie seriellen Sclinittstellen vorgesehen.
\Vciden (liese dalur nicht genutzt, so be-
stcht audi die Ivldclichkeit, eine (lieser
Interrupt-Leilun g en für (lie Parallel-
Schniltstellc /Ll helegen.

Fine U berprüfung Lnid lnbetriehnalinie
(icr Kane kann ml! dciii Anwenderpro-
granim, welches dann nih (icr entspre-
chenden Hardware verhunden ist. erfolgen.

StUckliste: Bidirektionale
Centronics-Schnittstelle

Widerstände
4.7k	 SII.-Array .................R I. R 2
IOkQ SILArray .........................R 3

Kondensatoren
2,2nF/ker...........................C I-C 10
IOOnF/ker........................C 12- C 22
10ftF/25V .................................C 11

Ansicht der bestückten Leiterplatte der bidirektionalen Centronics-Schnittstelle

LPTI: IRQ7
LPT2: 1R05
LPT3: IRQboderJ
lOG 3 4 5 7

021

C20_______
__________	 103 IU)_1_L. Ice	 I..-LPTI: I.I.l.I.Il.I.l.I3Bilr-	

01LPT2:11.I.I.I.I1.I.1378	 -IL cgLPT3: 278II.I.I.I.III.I	 IL
02
03

ci
ON	 Io'j.'

1010OFF r-	 SI	 !L)_Ir	 i	 T-	
04

R 05cj	 _ lcD	 C6
C7

105	 I_L
CO

I	 ccc

r-_5c4	 I	 _L	 I	 ICc)L)
I-DJ

'Cl
j

(D Cil
BU I

Bestuckungsplan der bidirektionalen Centronics-Schnittstelle

Haibleiter
741,S688 ....................................IC 2
74LS374 ....................................IC 6
741,S273 ....................................IC 8
74LS245 ...........................IC I. IC 7
741-S244 .................................... IC9
74LS139 .................................... ics
74LS125 ..................................IC 10
74L532 ......................................1C4
74LS05 ....................................IC 12
74LSO4 ......................................IC 3

Sonstiges
Viiii -DI P-Schalter. 8polig ...........
SU13-D-Buc11senleiste. 25polig.
90 ahgewinkeli für Prinimontage,
mit IJelest igungshol ten ........... B U
I Stifileiste. 2 x 4polig
I Juniper
I Slotblecli

Fine weitere Testmdgliclikcit besteht dar-
n. diese Schnitlstelle als normale Stan-

(Iard-Drucker-Schnittstelle ui nutien. Damn
ist die 1/0-Adresse an fdie erste freie Druk-
ker-Schniitstel Ic eintustellen. Der Coin-
puter erkennt diese Schnittstel Ic autonia-
tisch. sofern (lie Kane fehlerfrei und (lie
nichtige Adresse eingestelll ist.

Nachdem das DOS geladen wurde, kann
z. B. über den Befell] <DIR> LPTx:> (Icr
aktuel Ic Datei-Inhalt an f cinen ange-
schlossenen Druckergegehen werden. Nun
steht (1cm Ei nsatz d eser kompat i blen u nd
gleichmeitig universellen Schinttsielle
n clits nielir im Wegc.	 1Ti

1012 f__, ic9

C21
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